
                                                                                                          

 

 

  

  

 
Gemeinsam stark vor Ort: Amt & Zivilgesellschaft 

 
#2 Netzwerken! Kooperative Orte schaffen.       

 Mittwoch, 02. Juni 2021, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

  

 Digital in Zoom    

 

u.a. mit: 

Claudia Neu, Georg-August-Universität Göttingen; Andreas Willisch, Thünen Institut für 

Regionalentwicklung; Sylvia Asmussen, Oberbergischer Kreis, NRW, Claudia Stauß, Neuland 

gewinnen eV.; Peter Dehne, HS Neubrandenburg, Netzwerk HiRegion; Lisa Stahl, FH Münster,  

Hans Hüller, Bürgermeister Witzin; Jan Lindenberg, WERKnetz Gerswalde , Siri Frech, Raumplanerin, 

Landschaftsarchitektin; Dirk Mittelstädt, Bürgermeister Dobbertin; Burkhardt Kolbmüller,  

KulturNaturHof Bechstedt e.V.; Annette Schneider-Reinhardt, Landesheimatbund Sachsen-Anhalt;  

Juliane Stückrad, Volkskundliche Beratungsstelle für Thüringen, Hohenfelden 

 

 

Kooperation: Heinrich-Böll-Stiftung in Kooperation mit dem Deutschen Institut für Urbanistik und dem 

Thünen-Institut für Regionalentwicklung. 

 

Programm 

Mittwoch, 02. Juni 2021, 14.00 - 17.00 Uhr 

 

13.50 Check In 

 

14.00 Begrüßung mit kurzen Breakoutsessions 

  

14.10 Panel 

Kooperieren für soziale Orte 

Intro: Claudia Neu, Georg-August-Universität Göttingen, Soziologie Ländlicher Räume 

Kommentar 1: Marion Zosel-Mohr - Engagierte Stadt Stendal, Freiwilligen-Agentur Altmark 

Kommentar 2: Carolin Schönwald - KulTuS e. V., Buckow 

 

14.50 Pause 

 

15.00 Parallele Arbeitsgruppen 

 

Netzwerken in der Region 

Regionen können riesig sein und stärkende Vernetzung eine große Herausforderung. Im 

Programm Neulandgewinner gehen wir verschiedene Wege,  

um Synergien zwischen Projekten zu schaffen, Menschen zu verbinden und Regionen 

zusammenwachsen zu lassen. Auf drei Ebenen möchten wir von unseren Erfahrungen 

berichten: 

Claudia Stauß -  Vorstand Neuland gewinnen eV., Mestlin 

Hans Hüller -  Bürgermeister Gemeinde Witzin 

Jan Lindenberg -  WERKnetz Gerswalde 

Moderation: Susan Schulz - Heinrich-Böll-Stiftung Mecklenburg-Vorpommern 
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 Hochschulen als regionale Akteure stärken 

Im ländlichen Raum sind (Fach)Hochschulen als Infrastruktur von Bedeutung. Besondere 

Dynamik entsteht, wo sie aktiv werden in der regionalen Entwicklung und ihre Studierenden 

mit Gemeinden Projekte für innovative Lösungen entwickeln. Modellhaft bündelt das 

Netzwerk HiRegion hier Erfahrungen, über die Macher/innen aus Hochschulen und 

Verwaltung berichten. 

Peter Dehne - Hochschule Neubrandenburg, Netzwerk HiRegion 

Lisa Stahl -  FH Münster, Transfermanagerin münster.land.leben 

Christin Witt - Bürgermeisterin Stadt Loitz 

Moderation: Kerstin Schenkel, FH Erfurt, Fakultät Architektur und Stadtplanung 

 

 Kooperieren lernen. Amt & Initiativen 

Eine bürgerschaftlich getragene, nachhaltige ländliche Entwicklung kann Wirklichkeit werden, 

wenn Zivilgesellschaft und Verwaltung konstruktiv miteinander den Prozess gestalten. Wie 

kann ein gelingendes Miteinander erreicht werden? In dem Workshop sollen fördernde 

Faktoren und erfolgreiche Ansätze diskutiert werden.  

Andreas Willisch - Thünen Institut für Regionalentwicklung 

Sylvia Asmussen - Oberbergischer Kreis, NRW  

Dirk Mittelstädt - Bürgermeister Gemeinde Dobbertin 

Moderation: Tanja Blankenburg - Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung 

Mecklenburg-Vorpommern 

 

 

 Die Stadt-Land-Kooperation stärken 

Netzwerken im ländlichen Raum braucht auch eine Auffrischung der Stadt-Land-Beziehung. 

Begegnung auf Augenhöhe ist gefordert. Initiativen wie die IBA-prämierte Zukunftswerkstatt 

Schwarzatal stoßen zukunftsweisende Ideen an. Die Solidarische Landwirtschaft basiert auf 

beiderseitigem Nutzen. Und wie geht sie, die Zusammenarbeit mit Städtern und den Leuten 

vor Ort? 

Burkhardt Kolbmüller -  KulturNaturHof Bechstedt e.V.  

Annette Schneider-Reinhardt  - Landesheimatbund Sachsen-Anhalt  

Monika Hundelt -  SoLaWi Rhein-Neckar  

Moderation: Juliane Stückrad -  Volkskundliche Beratungsstelle für Thüringen,  

Hohenfelden  

  

16.20 Digitaler Fishbowl 

Was nehme ich mit? Was nehme ich mir vor? 

Impuls Siri Frech, Landschaftsarchitektin, Raumplanerin 

 

 

 

 

 

  

  

 


